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Verlautbarungen für die Woche  30.Oktober bis 04.November 2023 

PFARRE 
30.Sonntag im Jahreskreis /A Ev. Matthäus 22,34-40 
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Montag, 30.10. – Alfons 
 

Dienstag, 31.10. – Wolfgang, Christoph 
Totengedenken und Gedächtnisgottesdienste: 
17.00: Kriegerdenkmal Ebensee 
17.30: Kriegerdenkmal Roith 
18.00: KZ-Friedhof 
18.00: Kriegerdenkmal Langwies 
19.30: Pfarrkirche – Gesamtprobe Chor und 

Orchester 
 

Mittwoch, 01.11. – Allerheiligen (Matthäus 5,1-12a) 

08.15: Roith – Messfeier  
09.45: Pfarrkirche – Hochamt 
14.00: Friedhof – Totengedenken mit 

Gräbersegnung 
 

Donnerstag, 02.11. – Allerseelen 
16.00: Seniorenheim – Messfeier  
16.00: Sakramentskapelle – Allerseelen-Feier für 

Kinder und Familien, die um jemanden 
trauern 

19.00: Pfarrkirche – Gedächtnisgottesdienst für die 
Verstorbenen des Jahres 

 

Freitag, 03.11. – Hubert, Silvia 
8.00: Pfarrkirche – Messfeier (+Verstorbene der 

Familien Waltenberger und Daxner; 
+Eltern Lüftinger und Zehentleitner) 

15.15-16.45: Pfarrheim - Jungscharstunde 
16.00: Pfarrkirche – Generalprobe Konzert 
 

Samstag, 04.11. – Karl 
11.00: Roith – Taufe Piribauer Lea Maria 
15.00: Pfarrheim – Café Miteinander 
18.30: Pfarrkirche – Messfeier (+Andreas, 

Markus und Leopold, Lahnsteiner-Oma) 
  
 

Sonntag, 05.11. – 31. Sonntag (Ev Matthäus 23,1-12) 

8.15: Roith – Messfeier für die Pfarrgemeinde 
9.00: Seniorenheim – Wort-Gottes-Feier  
9.45: Pfarrkirche – Messfeier (+Stadler Herta) 
 in der Sakramentskapelle 

Kinder-Wort-Gottesfeier 
18.00: Pfarrkirche – Kirchenkonzert 

 

Er antwortete ihm: 
Du sollst den Herrn, 
deinen Gott, lieben 
mit ganzem Herzen, 
mit ganzer Seele und 
mit deinem ganzen 

Denken. 

Das ist das wichtigste und erste Gebot. 
Ebenso wichtig ist das zweite: 

Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich 
selbst. 

An diesen beiden Geboten hängt das ganze 
Gesetz und die Propheten. 

 

 

 
Ankündigung zu 
Allerheiligen 

Totengedenken und Gedächtnisgottesdienste: 
Kriegerdenkmal Ebensee: 31.10. um 17.00 Uhr 
Kriegerdenkmal Roith: 31.10. um 17.30 Uhr 
KZ-Friedhof:   31.10. um 18.00 Uhr 
Kriegerdenkmal Langwies: 31.10. um 18.00 Uhr 
 

01.11.  Messfeier am Fest Allerheiligen 
Bruder Klaus Kirche Roith   um 08.15 Uhr 
Hochamt in der Pfarrkirche  um 09.45 Uhr 

 

Kirchenchor Programm – 
Hochamt Allerheiligen 

 

August Weirich: Missa solemnis 
Anton Bruckner: Ian Iucis orto sidere 

Siegfied Fietz: Schalem, Friede sei mit euch 
 

Totengedenken mit Gräbersegnung: 
Friedhof um 14.00 Uhr 

 

02.11. Allerseelen 
Gedächtnisgottesdienst für die 

Verstorbenen des Jahres: 
Pfarrkirche um 19.00 Uhr 

 

Mendelssohn Batholdy: Verleih uns Frieden 
William Monk: Bleib bei uns 

Hubert v. Goisern: Weit, weit, weg 
Christian Dreo: Die Nacht 

Paul Baloche: Open the eyes of my heart, Lord 
 
 

Gedächtnisgottesdienst für die 
verstorbenen Bewohner: 

Bezirksseniorenheim:  09.11. um 16.00 Uhr 
 

Vorankündigung: 
Sternenkindergedenkfeier am 07.12. um 17.00 Uhr 
 
 
  

Großartige € 9.000,- konnten vom Flohmarktteam 
an die Pfarre überwiesen werden.  
Es ist schön zu wissen, dass so viele Menschen 
gemeinsam dazu beigetragen haben, den 
Flohmarkt erfolgreich zu gestalten, sei´s beim 
Spenden, beim Verkaufen, beim Kaufen und beim 
Wegräumen.  
Herzlichen Glückwunsch und Dank an alle 
Beteiligten für ihren Beitrag und ihre harte Arbeit! 
Nachsatz: absolute Ladenhüter waren heuer High 
Heels, auf deutsch Stöckelschuhe. 



 
Bibelwort: Matthäus 5,1-12a 

 

Selig seid ihr, wenn man euch schmäht und verfolgt und alles Böse über euch redet um meinetwillen. 
 

In einem sehr schönen Cartoon von Thomas Pfaßmann trägt der Priester in seiner Predigt den Satz vor: „…sieht sich 
der Glaubende immer wieder mit neuen Fragen konfrontiert…“, und ein Gottesdienstbesucher zeigt spontan auf und 
sagt: „Was muss denn bitte eigentlich noch passieren, damit du austrittst, so zum Beispiel!“  
Zum Schmunzeln, und gleichzeitig bittere Wahrheit. Sich heute als Mitglied der Kirche „zu outen“, verlangt manchmal 
– und immer öfter – Widerstandskraft. 
Die Bereitschaft, mindestens Unverständnis, schlimmer Schmähungen zu ertragen. Und auch zu ertragen, dass die 
Kirche – die ja Heimat ist und an der das Herz hängt – zu Recht heftig kritisiert wird. 
Bilder von Hausdurchsuchungen zu ertragen und immer wieder neue Berichte über widerlichste Verbrechen, die an 
Kindern verübt wurden. (Wobei: das eigene Leiden daran ist natürlich nichts gegen das Leiden der Betroffenen). Selig 
seid ihr, wenn ihr das ertragt und dableibt.  
Und sei es darum, die geliebte Kirche nicht den Tätern, den Vertuschern, den Beschwichtigenden und den 
Desinteressierten zu überlassen. 

Michael Tillmann 

 

 

Allerheiligen 
 

Heilig werden wir, 
wenn wir bereit sind miteinander zu teilen. 

Heilig werden wir, 
wenn wir uns von den anderen beschenken 

lassen. 
Heilig werden wir, 

wenn wir aufeinander hören. 
Heilig werden wir, 

wenn wir uns den Mitmenschen zuwenden. 
Heilig werden wir, 

wenn wir einander die Hand zur Versöhnung 
reichen. 

Heilig werden wir, 
wenn wir den Frieden suchen. 

Heilig werden wir, 
wenn die Liebe unser Leben bestimmt. 

Heilig werden wir, 

wenn wir tun, was uns Jesus vorgelebt hat. 
 

 


